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* Einer Hochlöblichen 1 


In Se. ng 


0) 
Und 


Bof- Sammer i 


In tieffeſter Veneration 

Aediciret 12474'. 

Diefe Büchlein ſeynd in dem dong 
dis 1 2 zu bekommen. 


23 - * 8 


VHochlöbuche 
In. Meſt. Regierung 
| Und 


Gof⸗ Dammer, ic. c. 
Hoch und Wohl⸗Gebohrner 
Reichs ⸗Vraf / 
Und Herꝛ / 
Ger: Stadthalter; 


Auch a 

Hoch⸗ und Wohl: Gebohrne/ 

Wohl⸗Gebohrne / Wohl Edk 

Gebohrne Gnaͤdig⸗ und Hochs 

gebietende Herren / 
Herren. 


ch um dieczenehmhaltung 
NG deren Sroſſen bewerben / 

D iſt ein vernünftiger Ehr⸗ 
Geitz derjenigen / welche ſich durch 
bemuͤhe⸗ 


muͤheten Kunſt⸗Fleiß ſua, 

bt zu machen. Ariſtheus erſchei⸗ 
alhier zum erſtenmal in einer 
seutfchen Opera auf dem nun⸗ 


en beſt⸗ moͤglichſt eingerichten 


draͤfl. Excellenz, Gnaden / 
nd Gnaden / ꝛc. ꝛc. ſich ſub. 
et zu Fuſſen / Dero Hohen 
ſchutz und Gnade ſowohl für ſich 
8 andere noch ferners vorkom̃en⸗ 
Materien zu erhalten. In ſolch⸗ 


gebenſter Zuverſicht unterwerffen 


ch mit erſinnlichſtem Reſpect 


uer Hoch⸗Graͤfl. Ex- 
cellenz, Gnaden / und 
Gnaden / ꝛc. ꝛc. 


Die unterthaͤnigſt⸗gehorſamfe 


ehro nach erforderlichen Umſtaͤn⸗ 


heatro, und leget Euer Hoch⸗ 


| 
| 


A 


| 


Intereflantgn. | 


nigs in Thracien / wurde wege 
ſeiner guten Geſtalt fuͤr einen anden 
Adonis, nach der Stärcke feines Arn 
aber für einen Mars ſelbſten / Borien 
eine Schweſter Evanders Königs A 
Thebe hingegen für eine Venus Del 
Schoͤnheit / und Pallas der Tugend ge 
halten / daß alſo dieſer Ruf beyder 
ſeits Anverwandten Anlaß gabe unte 
ihnen eine Ehe⸗Verbindnuß / und zwa 
durch Briefe aufzurichten. Indem 
nun Ariftheus rechte Verſicherung ha 
ben wolte / ob ihme auch die Braut ge 
fiele / gedachte er ſich unbekannter Wei 
nach ihren Koͤniglichen Wohn⸗Sitz gi 
verfuͤgen / zu welchen Ende er dann pol 
ſeinem Vatter Credential- oder Be 
glaubigungs⸗ Schreiben erhielte / de 
ihn aber auf der Reiß Straſſen⸗Rauß 
ber anfielen / wurde er von ſelben bei 
raubet / und in einen Fluß geworffen 
aus welchen ihn doch einige Hirten 
gluͤklich erretteten. 8 1 
i e * Tal 


* 283 3 882. 

Pallamedes das Haupt jener Maus 
er fo ihn dergeſtalten überfallen + 
NRachdeme er des gebluͤndert⸗ und bes 
gubten Printzen Kleider / und Ges 
chmuck angezogen / gibt ſich für Aris. 
heum aus / und weilen er in dem Koͤ⸗ 
glichen Wohn Platz mittelſt jener 
redentialien / Glauben gefunden / vers 


ristheus alda an / welcher wegen feines 
säurifihen Aufzugs / und durch boß⸗ 
aftes Angeben für einen Unſinnigen 
ehalten wird / er trift zwar alldort bey 
hof feinen ehemals geweſenen Freund 
m Printzen Sicalces an diefer aber 
urch die Liebe verleitet wird zu gleich 
äbſt denen andern an ihme zum Ver⸗ 
ihter / und zwar in der Abſicht alle in / 
amit derſelbe von Doriclis, als die 

ſelbſt liebet / keine Gegen⸗Gunſt er⸗ 
alten moͤge. Aus Antrieb der Liebe 

d Hoheit nun entſtehen unterſchied⸗ 

e theils wahre / theils wahrſchein⸗ 

he Zufaͤlle / welche eine angenehme 

ſerwirrung dieſes Mullcaliſchen Werks 
geben. 


a 
u 


A 2 Vor⸗ 


88 85 


Se ER 


99595 1 7 


even. 601 An Thebe, ‘ 5 N 4 


osiris, Schweßer des Evanders 5 
immte Braut des Aristhei. 


cllpis, zweyte Schwester des Erande 4 
Verliebt in sitalees. Ä 


3 
denn Printz aus rThracien / N 
ſt immter Bräutigam der Doriclis. 1975 


er teter kieb haber der b 
riclis, uud Beka annter des Atisthei. Rn 


rat lars, Ein Haupt der Strafe 
| Rauber / als agen Learn BL. 
» 1 . 12 Be 77 57 ist 2 4 


2 a ! N wa * PR 


Veränderung der 
Schau Bühne 


8 In der erſten Abhandlung. 


Ein Wal iſchen Klippen / und abhangen⸗ 
den Kae, mit einer hoͤltzernen Brucke / 
ſo uber einen veiffenden: Fluß gebet: Zur 
Seiter eine Soͤle als der Auffenthalt der 1 
‚Räuber 
Ein Vor⸗Zimmer in der Königlichen Burg | 
zu Thebe, 
Ein Königlicher Vot/ Hof. 


In der anderten Abhandlung. 10 
Ein anderer prächtiger Vor, Hof. 
zubereitete e für e . 

Nachts beleuchtet. 
Ein herrlich beleuchteter Königlicher Hoch⸗ 
zeit⸗Saal zur vorhabenden n 


In der dritten Abhandlung. 


Eine für Aristheo beſtimmte Scfänguuß. 
arten. 

Ein praͤchtiges Tafel: Gemach iu dim hren 
3 N ‚Mab Ki; | 


18 5 HE 5 85 BE 2 2 N 


en aESbabfing, 
Erſter Eintritt. 


Ein Wald zwiſchen erhobene 
Selen auf dem Rand eines ſchnell⸗ſtie 
ſenden Stroms / uͤber welchen eine hohe hoͤ 
Berne Brucke gebet: auf det Seiten eir 

a. in welcher fih die Banditen 
3 | aufhalten. 

Aristheus, Pallamedes. 4 
Welcher letztere nebſt vielen ander 
Kaabern den Aristheum bereits ſchon / nac 
Ermer dung feiner Bedienten Gewaltſam 54 

pluͤndert / und ihn auch annoch det 
Kleidung zu berauben ſuchet. 


Ari. Hr Bößwicht laſſet mic! 
Fall. 8 Vergebens ſucheſt du dich durt 
die Flucht zu rettet 


. 
7 


ich ; 
Ein wildes cher an Grimm nicht übertre | 


Da ſchon die Diener todt / 
Und alles ſonſten hin 2 


Tr 
all. Dos kanſt du ſicher glauben. N 
i. Perraͤhter weicht zuruͤck. Be 
(Er wehret ſich / und die Rauber ie 
| hen ihm mit Gewalt das Obers 
Aleid ab.) f | 
Dies laß ich nicht nein / nein. 
Pal l. Vermeſſener! Greift an: 
All's/ Wann baſt / iſt mein. IR 
hri. O Unglüd er 
ball. Dies wird dich hin fuͤhro nicht mehr 
druͤcken / 
Dier diefer Woſſer Strom ſoll es mit dit 
erſticken: 


N. bit / ſchleppet ihn hinein. 8 
ri O Himmel Feb mir bey. . 
(Wird von denen Kaubern in eg 
3 Waſſer geworfen.) 
all. Die Beut ſo wir gemacht 
Koͤnt faſt nicht beſſer ſeyÿn! 5 
Der Tag war uns beglückt! 5 
Ein Rauber findet bey Durchſuchung 
des Aristei Kleid einen Brief / web 
chen er dem Pallamedi reicht. ) | 
SR dieſer Brief in ſeinem Kleid gebieten 2 
Er iſt ſo viel ich ſeh / an den nder, 
Der in Thebe Koͤnig hier / ? 
Von dem Gifarcho, 
So in Thracien oregiert / beschrieben | 
Was mag der Inhalt ſeyn? a 
, Evander, eh du glaubſt / f 
A Wird ſech mein Sein in deinen Mauren 
9 finden / 
n * a y + % Und 


9 Und zwar als Bräutigam 

J Sich mit Doricle zu verbinden: 

, Doch kommt er gautz geheim / 
Daß man ihn nicht ſol kennen: 
Ich wuͤnſch⸗ daß Fried / und Nuß | 
Dich viele Jahr moͤg ct nnen. i 


„ Giſarchus. | 
5 (Beſiunt ſich in etwas 

€; fällt mir etwas ein zu wagen / 

Kommt / folgt mir mit dem Kleid / 

Ich geh / wohin das Glück 

, ſcheinet ſelbſt zu tragen. 


Anderter Eintritt. 


Ein Vor⸗Zimmer in der Koͤniglif 
cen Burg zu Thebe. | 
Gildis, hernach Doriclis 3 ſodann 


Evand er. 1 Sa 


Gil Da du / Liebe / mich N 7 x 
Ach! ſo nehme mir das keben 
Wann du mir doch nicht kanſt gebe 
Daß ich werd durch dich ergögt. | 
Dor. Wie, Schweſter willſt du dann 
Von wegen einer Lieb 
So man nicht ſchaͤtzet / immer weinen? 
51 Ich kan es nicht verneinen: 45 
Jedoch / wer iſt die Urſach wol 
Als eben du? Da dein Seſtalt 
Sitalces Aug e nut betrachtet. nal 


n 
0 


19 
4 


Bor. Doch ih du be 0 er mit 17 5 
allt / 
Und daß mein Hertz 5 | 
Sein L eb ſehr wenig achten, A 
Fra. Geliebte Schweſtern: 2 
bring dir Doriclis was / 
o ich erſt hab vernommen / 
Und mich bereits in grofle Sreud a lebt 
5 Mein König wie? 


Dritter Eintritt. 
a Sitalces, und die Vorige. 
va. Sitalces, eben recht fin d'ſt du dich alhier 
ein 


Sag mir / wie lang es iſt / 
Daß du aus Thracien gekommen & 
ie. Es werben Hei bereits fünf Jahre 


ſeyu: 
ta, Sag / ob du wok all dor ken uicht ER 
Mit Fürſten Aristheo 
‚Srenndfhaft haſt gepflogen ? 1 185 
it. Er ware mir / ich ihm / beſonders wol 


1 gewogen. 
va. und if ihm auch bewuſt eh 

Daſt du albier bey Hofe bift ? 

it. Ich gweifle nicht baran : i 

Doch ſage / was es iſt / 1 

* dich zu 2 die's zeweget ? ö 

Vernehme es 

Steen villeicht gar bald Doriclis ihm 

’ In Fu ar als eine Braut wird bey ge⸗ 

8 ; er legek. 

„„ a 1 Sit. 


si. cD gibt). 


Der. | Sem wa vameldef du und? 7 
1 
Sit. Und iſt wol dieſes wahr 7 5 
Eva. Hier iſt der Brief / den da ber bin 
Selbſt feiner Braut geſchicktt. 
Dor. (O Freud) 22 
Gil, (Vol / nan verzweiffe ich nicht.) | 
Sit. (O Eiferſucht / ich ſeh mich unbegluͤcket! 
Eva. Dorielis, nun iſt jene Stunde da 
Wo dich das Gluͤck aulachet. . 
Hor. Iſt aber er fo ſchoͤn / und angenehm 
Als ihn der Ruf gemachet? | 
Gil. Ein jeder / fo. von ihm nur redt / 
Will ohne Scheu bekennen 2 | 
Er ſetz Adonis gleich. GE 
Eva. Nicht die Geſtalt allein 
Iſt nur bey ihm 
Verwuaderſam zu nennen / 
Auch der Verſtand / und Heldenmut 2 
Seynd jene Gaben 
So zu der Cron durch ihre Eigenſchaft 
Ihn laͤngſtens ſchon gleichſam Bent 


Dor. So groffes Lob / das man ihm ne 7 
Setzt mich in groͤſte Freuden. 
Und kommt er ſchon hieher? 

Eva. So iſt es ja. 

Gil. (Ich a Sitalcis Leiden.) 

Sit. (Verlangſt du armes Hertz 
Zu deiner a wol en 25 


lle 


en. ier dises . ee dr Br a 
® bt ihr einen ref y. 
Von ihm noch — erklaͤren / x 
3³ 1 prächtigſt zu empfangen / 
5 ms wieder kehren. 


6 VARTA. 


. da innern der bdagenden Strafen 
So ihm in die Augen wird fallen 

| Sol zeigen den goldenen Pracht. 
Bi; er auch wird muͤſſen bekennen“ 
ein * ſey ein Himmel zu nennen / 1 Se 
an OBEN die A gemacht. 
* Das ſchimmern ꝛc· 


er Eintritt. 


4 Doriclis, Gildis, und Stelces. 


dor. Sitalces,. was gedend: eſt du? 
Wat es nun nicht die Zeit! daß man die 
1 05 Lieb were 
IE So du zu mir getragen? . 
it. (Mein Schmertz iſt nicht zu Tagen. 54 
Sil. Und du autworteßt nicht? 
1 (Zu 8 ) 
or. So ſeye dann binführ Higmebe datauf 
I ir?) b: dacht / 
Daß / die dich liebt / von dir hingegen auch 
Anein werd bochtgeacht, (deutet 
denen 


| BnpsöR du uch! 


Ku; = 


* 


* 


€. 
* 
7 5 


Sit. Ja / ich Sich vn ie e 
Sil. (Man ſpuͤhret feine pei u. 8 f 
Dor. Die Hofnung iſt bereits 
Mich zu erhalten / nun eien 
Sit. Wann dieſem alſs iſt / fo hab ich 95 
Auch meinen Todt gefunden. (w 
gantz verzweifeln hinweg gehen. | 
Sil. Berblab.: Worzu treibt dich age 
er a 
Wann ja Sitalces fi verzweifelt rd en 


Muß er mein Leben noch / 8 
So nur in ihme lebt; * 
Zuvor mie widerſtellen. 
Dor. Soll die Printzeffin dann / von weg 
* deiner ſterbe 

ü Ach nein: 


Vielmehr leb du / und fe nit dit verei 
Sit. (Bar bariſches Seſchick!) 
Gil, Zu was eutſchlieſt du dich — 5 
Sit. Es ſey / ich lebe dann / | 
Doch iſt das Leben mir — sroͤſte Unglül 
So immer mich bett 3 
Dor. Wie n E | 
Red ſt du ſo 2 5 spe die dich liebt? 


Gil. Ich bet die eier geſchworen / 

Und dich allein erkohren / 

Die bleibt auch meine Treu⸗ 

Du aber wilſt dies lieben 0 
SOSrauſamer / nur betruͤben / 

Damit ich elend ſey⸗ 5 


bab 


1 


ur . 
Fuͤnfter Eintritt. = 


Sitalces, und Doriclis. ig 
sit. Printzeſſin ach! 

Doriclis kanſt du ſeben / 

Das / was ich leid / 

Und ſoll ihr meine Qual 

Doch nicht zu Hertzen gehen 20 | 
dor. Es darf Doriclis nun binfabts nicht ge⸗ 
ſtatten / 
Daß ihr Sitalces mibe, etwas vonkiebe ſuge. 
it. Sie iſt ja annoch nicht Br \ 


Dem Aristheo angetranf. 
bor. Doch iſt ſte ſchon kl | 
So viel ais feine Braut 
zit. Die Wudde iſt zu tief 
In dieſes Hertz g. ſchlagen. 
Der. Doch weiſt du ja gar wol / 
Daß es nicht ſey erlaubt / 
5 Zu eines andern Braut Verbale Reizung 
ubeggeg⸗ 
it. Dies geht nur ſene an? a 
So ſchon bereits durch feſtes Band gebuns 
den. 
Ir. Genug ic bat bereits den Bräutigam | 
gefunden: 
und jenen war won A 3 
So du Treuloſer (hb. Be 
Muſt deinen Freund Eike. unt 
Geh / beſſre dich vielmehr 
Uad laß fortbin ia deinem Hertz 
F folge Timm mehr brennen. 


t N 1 7. 26 


Rei; : A R 1 A. N 9 9 


Si. Keine Nobt f 
e dies mein heiſſes daun. 5 
Selbſt der Tod 


a Wird mich noch beſtaͤndig kennen / 
Deiner Schoͤnheit / in dem Grab. 

Vielleicht daß das Gluͤck einſt ſchicket 

Daß dein Aug mich mild anblicket / 
Wann ich gung gelitten hab. 


— 


Keine Ron 

Scehſter Eintritt. 1 

| Doriclis allein, 5 BEE 

Dor. Elende Gildis, ach! 1 
Wie ſehr bedaur ich dich! 7 


Sie liebet dieſen Undanckbaren / * 
Doch ſcheinet / daß ſie ſey 

In dem / was unferem Sa von 
Und daß man ung als Goͤttinen 


7 
— "ER 


Fußfaͤllig bitten ſoll / 8 
Annoch ſehr unerfahren. 8 
| er et 


Ein Frauen- imme! daß verliebt / 
So eh / daß ſie ihr Recht vergibt / 

Viel lieber willig ſelbſten ſter ben / 

Als nur durch bitten Lieb erwerben 

Dann iſt von Diamant ein Hertz“ 

So find fie deſto groͤſſern Se 

Weil eben deſſen beller Schein 
Biel mehrern noch 5 leuchtend ſehn. 
Ein Frauen, Zimmer 0 


ee 
Siebender Eintritt. 
Ein Vor Hof in der Keulen | 


Burg zu Thebe. 
Sitalces N und Aristheus. 


it So gluͤcklich Freund / biſt du 5 
Der G fahr / und Waſſers,Noht entgangen 7 
ri. Der Himmel ſchickte noch 
Daß ich durch Beyhuͤlf eines Holtzs 
So mir zu Handen kam / 
Zu jenen Bauten fo dergleichen mehr 
An dem Geſtatt geſucht / 
Doch endlich kont gelangen / 
Und dieſe haben mir / nebſt ihrer Half 
Dieſe s ſchlechte Kleid Bereit. 2 
lit. Ein ſeltſames Geſchic k! 
ri. Mir iſt das groͤſte Glück 
ap Freund in Thebe dich zu ſehen / 
Ich ſchwoͤre / daß bierdurch in mir > 
All ausgeſtandnes keid / der groſſen Freude 
I 3 weicht. 
t. (Hingegen muß mein Hertz bier durch in 
trauren ſtehen.) 
f. Sag mir / o Fuͤrſt / iſt auch Doriclis 
ſchoͤn ? 


* 


t. 105 Man muß es ihm nicht fagen J 
Sie if zwar ſchoͤn jedoch 
i. Wie! Iſt vielleicht an ihr 
Auch etwas auszuſetzen? 

| or mangiet iht am lebhalt fon. 


Ari. Diſ's iſt kein Febler⸗ uicht. b 
Zu viel kebhaftigkeit iſt oͤ ters Tabelhaſt. 
Jedoch wer komt mit ſolcher Pracht 

Im Satten hier ſich zu . 4 

Sit. Dieſ's iſt Doriclis gel of 
Ari, Doriclis ? 

Sit. Ja/⸗ (die Sonn / ſo ich verehr. * 
Ari. Ich will verborgner Weiß 
Sie nun nach Wunſch anfeben. 

Sit. So gebe bann. 
Ari. Wo aber hin? 3 
Sit. (Dies weiß ich ſelbſten nicht ) u 
Ari. Kan ich e dort N jenen Blu 

men Reben 
Sit. Jg 8 — 
Ari. & geh ich dann / doch zwiſchen Forch 


und Hoffe 
sit. (Ich bin verwirrt.) 


Ari. Ich ſuche meine Freud. 
Sit. (Mich dat der Schmerz a 


A R TN b 5 


Ari, Es ſcheinet / daß in meinem Hertzen 
Bereits die Freude ſich einſtell / 
Ja das vergnuͤgte Luſt und Scher 
Erfuͤlle Leben / Geiſt / und Seel. 
Und diefer ungemeise Triebe 
Kommt eintzis nur von meiner Leb 
Es ſcheinet / ® 


Achte 


1 
24 


17 Er 
Achter Eintritt. 


heul, hernach Pallamedes in des 
| Axristhei Kleidung / ſodann Evander 
4 mit Wache: 


fr Dir Aristheus ſche inet zwar / 

Und mehr / als allzuſehr 

Die Liebe wohl gewogen / 

Mir aber / leyder / nicht / 

Die Freud / ſo dich beſeelt / hat mich hin 
gegen nur 
In dem / was ich gehoft / betrogen. 
Wer aber kommt alhier? f 
li. (Nun iſt es Zeit / Betrug und Liſt zu 
3 \ g zeigen. F 
Sag mir / biſt du von Hof? oe 
5. Ja. 
all, Ich wollte gerne mich vor Sem Evander 


neigen. 
k. Hier kommt der König felbſt. 
va. Sitalces, bald hof ich 
Daß meiner Schweſter Biutigam 
Fuͤrſt Aristheus ſich albier wird finden taſſen. 
all. (Nun iſt ein Mut zu faffen. } 
Es neiget ſelber ſich / an König’ bier 
Vor dir⸗ 
5. Wie! Himmel! du der Printz? 
(Der König umarmet ihn.) 
il. Ich bin Gifarchi Sohn / Doriclis Braͤu⸗ 


tigam. 
„ (Was höre ich 28 3 


4 


Eva. ; 


Eva. Da 8 eg 5 
ral. Dies Blat bat meines Vatters Hal 
geſchriebe 
(Sibt ihm des Aristhei Stief 
Sit. (Vielleicht iſt meiner Lieb / durch di 


Betruf 
So ich alhier vermerck / 8 
Noch eine Hofnung übrig blieben.) 
Sitalces will hiermit / nebſt feiner Freu 
(Zu Pallamedes, 
So deine Ankunft ihm verſchaft / 
Dir ſeine Dienſt bezeugen. 
Pall. Ich dancke deiner Hoͤflichkeit. 
Ey Ich hab den Brief geleſen / 
(Wachdem er den Brief geleſen 
Und druͤcke dich als Schwager an die Bru 
Pall, So wehrten Kuß weiß ich 1 nicht an 


u ſchaͤtze 

Sit. Doriclis kommt anher. 
Pall. 188 ſeht wird mich das Gluͤck du 
dieſen Raub mans 1 


Neunter Eintritt. 


Doriclis, und die Vorige. 


Eva. Doriclis, ſchau / hier Rebe, der Brau 
m vor di 
So deiner Lieb gegeben. ee i 
Dor. ft dies mein Bräntigam ? 
Sit. Sur Aristheus ſelbſt. 
Pall. Ja / dieſtr bin 100 eben. 


23 19 8827. 
dor. (Wo iſt die Schoͤnbeit dann? > 
Ich ſehe ja an ihm ein rechtes ungebeur.) F 
a. Laſt eurer Eiebefrepen Lauf / 
Empfanget euch nach Wunſch und Willen. 
Sitalces führe ihn here (wo feine Zimmer 
| ſchon bereit / 
Ich folg in Kurtzem nach. (Gehet ab.) 
it, (Ich ee eine Alt fo mich vergnuͤat / 
zu ſpielen.) 


gehender Eintritt. 


Pallamedes ‚Doriclis und e | 


dor. (O was heßliche Geflalt!) 
| ges mir/ (zu Sital.) iſt dieſer dann auch 
Aristheus wol e f 


In Demut dich verehre / nun erlauben. 
Dor. W 1 Anblick jagt mir Forcht / 
| und Schröden ein. 
| (Seichlich zu Sitalcis.) 
it. . Gefält er dit dann nicht ? (Ju Dori.) 
or. Er koͤnt nicht wilder ſeyn. 

all. Wie / Schöner ſchweigſt du fläts 8 
Hat dich die Liebe dann vielleicht fo ſcheuh 


| Doriclis rede boch. e 
dor. (Ihr e Qualen!) 
2 


Sit. 


Sit. Und weigerſt du etw ann 2 
Mi kly mens -Band dich ihme value 
Dor. (Wol / man verſtelle ſich.) 
Die Ankunft weines Btaͤntigams 5 
Bringt mir das hoͤchſte Woblgefallen/ 
Wann aber doch das Hertze nicht / 
Wie es doch wol geſollt / hat feine Freut 
41 bezeiget 
So wieffe dies ber Forcht der Unſchuld zu. 
Tall. Ich glaubte / daß da mir wicht etwann 
gut geneiget. 
sit. Vielmehr ertheile fie dem 1 
für einen ſolchen Ehe Gemahl. 
Dor. (Wie ſehr doch irreſt du.) 
Sitalcis folge dem Befehl n 
So dir der König hat gegeben N 
Pall. Ich neige mich vor die / mein auser 
wehltes Leben 
cSitalees mit Pallamedes gehen ab. ) 


Eilfter Eintritt. 


Dorielis allein. 1 


Was habe ich geſeh' n was babe ich erblickt 

Iſt Aristheus dann fo wunder; ſchoͤn von 

| aben 2 

Iſt dies Adonis ſelbſt? 1 
So / wie der Ruf und das Geſchrey 

Ihn mir beſchrieben haben? 

Dumeinss, ihr Augen / nur mit mehr als 

heiſſen de 

Das 


a ar 


Das Ungluͤck + welches ihr / 
Doch nicht genug⸗ beweinen werdet beuten 


A RIA. 


Blinde Lieb / wer dir vertraut / 


Oder auf dein ſchmeichlen baut / 


Muß ſich oft dem Schmertz ergeben 


Und wie ich in Thraͤnen ſchweben. 


0 will man an dir ſich raͤche n / 
Iſt kein beſſers Mittel wol / 


Als die Band / ſo du geknuͤpft / 
u zerreiſſen / und zerbrechen. 
| Blinde we 12 


Ende der erſten Aham 


So ein Hertz ergreiffen ſoll/ = 


| 


S 
3 ZI 


— — — — — 


Anderte Abhandlung 
Erſter Eintritt. 


Aristheus allein / alsdann Evander, 
welcher die Doriclis an der Hand fuͤhret 
denen die Bediente mit Fackeln vortretten. 


Ari. Ort / wo der Fruͤhling lacht / 
S Und durch der Blumen Pracht 
Der Er den Schooß beziehet / 175 
Erblickte ich Doriclis gehen / | 
Alldorten hab ich auch zum erſtenmal 
Ihr ſchoͤnes Aug / ihr lichtes Haar / 
Und den Rubin der Lippen Ages hen 
ARI A. 
Jenes holde Angeſicht 
Einem Fruͤhling zu vergleichen / 
| Zeigt noch feine Schönheit nicht. 
Dann / obſchon der Blumen Pracht / 
Ders und Augen froͤlich macht / 
Kan doch jene Zierd der Wangen 
Mit weit e ser Anmut prangen. 


enes holde ze 
3 es ho 95 


Eva. Doriclis, ich verlang von bir 8 
Die Urſach deines i zu vernehmen. 
Dor. Ihr Goͤtter! Bruder f 
Ari. (Dies hier iſt Evander felbſt. 3 | 
Eva. Hola / ſag wer du biſt? Se 
Ari. (Was rahts? 
Geb ich mich zu erkennen?) 
Eva. Gedenckeſt du vielleicht auf ein Wi 
2 


ri. (Der ne iſt Ziemlich groß.) 

Eva. Wer biſt du dann? 

Willſt du nicht reden? f 

Ari Fuͤrſt Aristheus ſtebt vor dir. 

Dor. Hilf Himmel! Was if das? 

Eva. Fuͤrſt Aristheus? 1 

Ari. Ja / ber als ein Sohn 5 7 

Des Koͤniges aus Thracien geboren = 

Eva. Du daureſt mich / mein Freund / 

Dann du baſt den Verſtand / und alle Witz 

verloren» 

Ari. Wie 2 Legſt du deme / was ich ſag / 

Dann keinen Glauben be 

or. Und wie viel Soͤhne 10 vielleicht Gi- 
farchus wol? 

Ari. Nur einen. Der bin ich / 

So dieſes Namens ſich darf erkuͤhnen. 

iva, Der iſt bereits vor dir an meinem Hof 

erſchituen. 

Ari, Wie? 2 Wer ſagſt du ſoll bier an bıefem 

Hofe fign ? 

Eva. Fuͤrſt Aristheus „ dem allein >74 

und zwar noch heut / | 

FE : Als 


W 


8 24 S8 
Als der Doriclis Braͤutigamm 
Wird ihre Hand gewehret. s 
Ari. Was habe ich gehoͤret? 
Wer iſt wol der Vermeſſene 
So meines Namens ſich bedienet? 
Wer iſt / der mich ſo unverſchaͤmt 
Will meiner Braut berauben? a 
Wo iſt der Boͤßew icht? O widriges 2 


Muſt du mich alſo haffın en 
Eva, Es ſcheint / daß dieſen hab / 
Geliebte Schweſter wegen dir 
Gantz die Vernunft verlaſſen. 
Ari. Du glouhſt mir nicht / Her / 
Weil ich albier 
Als wie ein Printz gekleidet / nicht gaſcheta 
Doch wiſſe daß aldort in jenem Wald | 
Mir eine Rauber-Schaar 
Die Kleider hat genommen. 
Dor. (Ach waͤr es wahr.) 
Eva. Geh nur / Bettuͤger geh / ich bab di 
ſchon vernommen 
Und mercke deine Liſt. N 
Ari. Hoͤr doch den Zufall an / fo ſeltſam zwal b 
Doch ſelbſt die Wahrheit iſt. 7 
Eva. Nein / nein / ich babe keine Zeit / 
Daß mir anjegt ein Thor etwas erzehle⸗ 
Ari. Wie? Ich ein Thor? 7 
Dor. So hör Ye doch nur . 1 
Vielleicht. 
Ari. Es kan Male ſelbſt 
Dir den Betrug benehmen. 


Ev. Nun 0 mein ae 

Und laſſe uns hier frey. 

Ari, Doriclis} Himmel! Ach: 

Eva, Zeig deinen Wabnwitz anderwerts. 

Ari. Ihr Götter ſteh't mir bey. (Seht 25 

dor. Bey feiner Thorpeit iſt er doch fi br aus 
genehm. 

1 ( Abfeits zu Gildis.) 

va. Nun ſag / warum du ſeufzeſt. 

* e urſach iſt allein der Bräu 

eigan 


. Warum 
or. Weil er 0 beßlich iſt. \ 
Eva. Es hat ibn zwar der Raf 
Gar wol gebild't beſch iben. 

Jedoch iſt ibm vielleicht N 
Durch Kriege wenig mehr 
Von ſeiner Schoͤnheit bliben: 
Por. Und muß ich fo zuftieden . 
va. Zufrieren ohnfehlbar 
Die Bindnuͤß iſt gemacht. 
or. Ihr Götter! Nein / 
Un moͤglich iſt es mir. 
va. Dein Bruder / der zugleich 
Aabev dein König if. 

Verlangt es To von dir. 
dor. Ich ehre zwar anſonſten dein Befehle | 
Doch biefem nur allein 
Muß ich durch Ungehorfam mibeifchen? 
Soferne an derſt du mich nicht 
Zeit lebens willſt 
2 Schweine und Kummer ſehen, 

€ ARI 


> 
7 


Bee 


Eva, Hemme deiner Thräuen Lauf / 
Höre doch zu klagen auf / 
Reich im willig deine Hande. | 
Dieſes / was der Himmel ſchickt 
Wird von ihme auch begluͤckt / 
Dann er kauͤpfet ſolche Bande. 
Hemme 26 


Anderter Eintritt. 


Doriclis allein. 


Dor. Ich ihme willig meine bands 
Und zwingt man mich alſo = 
Ein Ungeheuer anzunehmen ? 
Daß alle Sraufamfeit ı ſo Libien n 
An ihme ſehen laͤſt? | 
Ach wann doch Aristheus ddr 
So ſich des Namens rübmet / war ö 
Wie willig wolt ich mich bequemen? 2 
Weil dieſes Hertz bereits 5 1 
Durch jene Anmut / ſo ſich an ihm lentet⸗ 
Demſelben mehr als allzuwol 
Mit Gunſt und Lieb geneiget. 


ARI X. 


Treibt der Sturm jene Wellen 5 
Nach der Meeres; Höhe zu / | 
Wird denſelben auch die auh, 

Durch Verluſt des ufers fehlen | 


e 27 
Laͤſt auf gleiche Art die Lieb 
Mich nach Wunſch nicht gluͤcklich leben / 
Will ich forthin ihrem Trieb . 
Kein Gehoͤr / noch Wohn, Platz geben. 
Treibi te 


Dritter Eintritt. 


Peak Zimmer / fo vor Pal- 
lamede zubereitet. 
= Pallamedes. 


Ran ſehe doch / wie weit das Gluͤck 

Es mit der Kuͤhnheit bringen kan! 

dier darf man billich fagen/ 

daß es nur dem geneigt / 

30 etwas traut zu wagen. 

3on einem Bauer / bin ich nun ein Fuͤrſt / 
Platt meiner Huͤtte werde ich mit dem Pal⸗ 
laſt geehret / 
Bie wunderbar hat nicht auf dieſer Welt 
der Schau⸗Platz ſich mit mir verkehret? 

| 3 es ſcheint / daß jemand vor dem Zim⸗ 


mer ſe g. 
Vierter Eintritt. 


i Gildis, und der vorige. 

all. Wie glücklich kan ſich dieſer Ort / 
Und ich zugleich darbey 

| ps meiner ſchön, und bolden Son 


So webrte Ankunft ſchätzen ? 
. 2 . 5 


Gi. 


il Ich bin erfreut / O Being. 
Wann dieſes Zeichen meiner Suite 
Denſelben kan ergoͤtzen. 
(Was geimmiges Geſicht!) | 
Pall. Nicht aurergößt es mich / 
Vielmehr find ich faſt nicht / 
Wie ich vor jenen Blitz / 
So da aus dieſen Augen ſtrahlt / 
Werd ſicher bleiben koͤnnen. 
Gil. Was hoͤre ich? 
Pall. Ja/ wann Evander mir / 
Satt der Dorielis, dich 
Zum Braut, Beth ſollt ernennen / 
Se wurde dieſes Hertz N 
Doch ſag ich es ihr wol 7) eh 
Gil, (Was will er hiermit meinen?? 
Pall. So nemlichen das Gluͤck | 
Mit dir mich ſolt vereinen < 
Wie ſehr doch / ſage ich / 
Wurd alsdann dieſes Hertz 
Sil. (Wie?) | 
Pall. Ich kan dir es ſchwoͤren / 
Dann du gefalleſt mir / 
Wie ſehr wurd dieſes Hertz 
Doch feine Freud vermehren 7 
Gil. Da mit Doriclis ſchon 
Bereits der Schluß beſchahen 
= 5 ihr 


Nicht m 
Auch Hefe Gluck gegönnt. 
9 Ein treuer Bräutigam!) 
Ich wurd ſie auch ane nf 


2 


Wann würklich ſchon / ohn allem Scherz 
Printz Ariſteo (ich erſtaun :) 8 
Mein Aug gefallen koͤnt. 
Pall. Daß ich aufrichtig red / 
Bezeuge / ſtatt des Schwurs / 
Dir hiermit dieſer Kuß. f 
€ Zöffer ihr eine Sand. 3 
Gil, Printz / dieſes iſt zu viel / 1 
And wann auch Thracien dergleichen ſolt 


eee 
So ſtebt doch dieſer Brauch ö 
Hier in Egypten nicht 
Zu rathen. 
i AR I A. 


Schertzen / iſt zuweilen wol erlaubt 
Aber nur / wann felb:8 nicht beraubt / 
Was betreffen kan die Ehr. ' 
Dann es macht ein allzu freper Schertz / 

i Daß oftmalen ſich ſodann ein Hertz 
In det Freuuoſchaſt auch verkehe. 
ee ar 


Fünfter Eintritt. 


Pallamedes, und Sitalces. 5 . 1 


Pall. Wie liebreich iſt fie doch? 
Sit Der König / Here / beſihlt / 
Daß man dich zu der Tafel lade / 
Und hatte dann Doriclis heut | 
Bey erſtem Anblick gleich die hohe Gnade i 
Daß ſte dir ee f 2 
33 ö = 


23 30 88 . 


Fall. Der erſte Strahl den mic ihr fen 
Aug 9 geſchickel 
Hat alſogleich mein Hertz in kleb entzucket 

Doch Gildis hat ſodann darinn . 

Mit ihrem Schmeichel Blick 

Ein neues Feur angezündet / 

Die weil in bepder Angeſicht / 

Wie ich Verwunderungs voll e 
Ein Abriß der Vollkommenbeit ſich findet, 
Sit. So ſeynd ſie wol begluͤkt; 3 | 

Wann ſo ein Fuͤrſt | 

An ihnen nichts weiß aus zuſetzen. f 
Fall. Ich brenne gantz vor Lieb / 

Die eine und die andre koͤnt 

Durch ihre Schönheit mich ergsͤtzen. 
sit. Doch muß dein Koͤniglichet Geiſt 

Sich ſchließlichen 5 
Zu einer nur verſteh'n? 
Pall. Ich habe mir noch keine aus erſeh' n. 
Die eine hat ein muntres Aug * 
Und einen Mund 
Mit Anmut gantz erfuͤllet: 
Die andre iſt ſchoͤn weiß von Fatb 
Und berget zwar die Lieb „ 
Die doch aus ihren Blicken ſpielet. 
Ich möchte beyde - - - | 
Sit, Boͤſewicht / fo viel erkuͤhnſt du dich! 
Du gibeſt dich für Ariſteum aus? 
Glaubft du vielleicht / ich kenne nicht den 


Printzen? 
Du biſt der / ſo ihn in dem Wald 
(Saltet ihn gewallſam at ’) 


bet een 90 beranst. 
pall. Was? Ich derjenige? 
sit. Ja eben der biſt du. 
Pall. Ich habe keinem feine Ruh 
Jemahlen noch geſtoͤhret. 1 
Sit, Du biſt / leichtſertiger / in Ariftei Kleid 
Nunmehr bieher gekehret. \ 
Pall. Niemalen «. 5 
sit. Schweig / die Wahrheit iſt am Tag / i 
Ich weiß / was du gethan / 
Ja alles dein Verbrechen / 
Und der beraubte iſt am Hof. 
Fall. Her: 
Sit. Bey mir ſtebt es nun 
Das Leben oder Tod dir zuzuſpeechen 
Pall. Um Gnad und Leben 55 ich. (allt 


ihm zu Fuß . 

Sie Ja deſſen ſichre dich 3 
Soferne du / das / was sitalces will / 
Verſprichſt ins Werk zu ſtellen. | 
Wo nicht / ſo biſt du hin. 

Pall, Laß dieſen Fuß Fall dich bewegen 
Und ſchone meines Bluts. 

Sit. Dein Nam; 

Pall. Iſt pallamedes. 

sit. Willſt du wol aber auch erfüllen / 
Was ich dir ſagen werd? 

Pall Verzeyhe nur: 
Ich folg in allem deinen Willen. 

Sit. Steh auf: vobfuͤhre das / 

Was da bereits im Werd. * 
Beſchleunige das ee ae 

4 ar 


So mit Derich: dich vermäßlet? 
Sib vor daß du die Braut 

Sogleich in Thracien zu führen haſt / 
Wo das Brylager erßt von dir wird ange: 


eee 

And führ fie auch von Hier: 

Doch unter ſteh dich nicht 
; Daß du dich im geringſten unr 

Ihr naͤhereſt als Gemahl. 

Und kommeſt du ſodann an ſenes Ort 

Das ſchon zuvor wird abgeredet ſeyn / 

So werde ich durch eine groſſe Zahl 

Von meinem Bolck fie laſſen rauben. 

Pall. Verlaugſt du ſonſten nichts? | 
Sit. So viel erfordre ich von deiner Pficht. 
Pall. Ich ſchwoͤre / Herr / und du darfſt is 

cher glauben / 

Daß alles dies ich treu verrichten will. 
Sit. Darfur erwarte keinen ſchlechten Lohn | 

( Pallamedes gehet ab.) 

- Die dieb allein iſt dieſes Unternehmens Ziel. 

N A R IT A. ö 


Ihren Rauber fol mich neunen 
Oie / ſo vorhin nicht gewollt * 

Meine zarte Lied erkennen. 

Da ihr Geimm von mir beſiegt / 
| Und ihr Eifer unterligk / 

Werde ich nach Wunſch und Willen 
Meine Sebuſacht koͤnnen ſtillen. 4 
Fer Ibren Rauber ꝛc. 


Sech⸗ 


Oecher Eintritt. 


in dreyfach abgetheilter Hoch. 

itlicher Saal / ſo zu Nachts wegen 

er bevorſtehenden prächtigen Vermaͤblung 
des geglaubten Arischei mit Doricli 


| beleuchtet iſt. 
e allein gantz erſtaunet. 


Wie / traum ich wachend dann? 
Ich bin ja der 5 
So zur Verlobnuͤß war ernennet 
Und auch deswegen bier: 
Nun aber maß ich ſehn / 
Daß ſelbe wird vollbracht / 
Doch ohne / daß man mich 
Als Braͤutigam erkennet. 
Was iſt dies für Beteug? 
Durch was fuͤr eine Kunſt f 
Bethoͤrt / und hintergeht man mich? 
Sitalces, wehrter Freund / 
Kan ich bann nicht zu dir gelangen? 
Ach komme doch / erzehle meinen Stand / 
Und wie es mir ergangen. 


er Si, 


+ 


Siebender Eintritt. 4 


Evander, deme Doriclis , und Pallam 
des folgen / wie auch Gildis nebſt eine 
grofen Gefols von Thebaniſchen Edlen / 
und Frauen Zimmern’ ſodann Sitalces. 


Chor. 


Erastzt euch / Verlobte / durch frohes Bezeig 
Erweckt durch der Saiten anmutigemKlat 
Die Eintracht der Seelen / zu der ſich woll nei 
Die Gottheit dereiebe / lebt gluͤcklich und lan 
Das Band eurer Hertzen ſo euch ſchon bereit 
Das werde vom Himmel mit ©: egen erfech 


Ari, Herz / halte inn / : 
Gib Aristheo doch Gehoͤr / 
Wo anderſt du nicht dem Betrug geneigt 

Eva. Und wer erlaubt / daß der Wahn witz | 
Sich noch bey Hofe zeigt? 5 

Pall. ft ver Unſinnige noch in der Burg! 
Er doͤrfte wol / wie er vorhin gethan / 
Anfetzo wiedee ſagen / 

Daß ich ihn in dem Wald ‚halb zugeſetzt | 
Beraubt / ja feine Diener gar erſchlagen. 
Ari. Berrähter ! Und iſt dem nicht for | 

Ev. Demr der gang Sinnen os / 
Hat man noch nie geglaubet. 

Ari. Herr: dieſes Koſtbar ſchoͤne Kleid / | 
Das Schwert / und jenen Gürtel,” 
Welcher ihn umgibt, | 
Hat dır nichtsswürdige mir alles age | 


* 28 35 86 

pall. Fb ſchweig⸗ du biſt ein Thor. 

Dor. Warumen / Bruder / 

3 Kommt Wess dann nicht vor? 

Zu was 

Dor. Ich 125 dich allein um dieſe d Gnade. x 

Ev. Die Gnad iſt fehr gering. Ich Fe 
atein. 


Es ſoll sitalces kommen. i 

Bil. Wo bleibet meine Seele dann? 
Der Zweifel toͤdtet mich. 

Ari. Nun / Ehr⸗vergeſſener / in feiner gegen 


wart 
Wird man / wer faͤlſchlich redꝛt / 
Bald haben abgenommen. 
85 70 König ibn nur ſelbſt 
Ob ich wahnwitzig fep- 


ö Er weiß um mich er war mit mir im Krieg / 
Ja er halt mit auch noch / wie vor / 

5 Der Freundſchaft feſte Treu. 

Alsdann / O Her / kanſt du 

Berechtes Urthen ſprechen, 

Beſtraffe durch den 5 d des jenigen Ben 


brechen / 
Der dich beträgt. | 
Pal. Er ſterbe ja / ich bin darmit erg f 
Bor. (Ich wuͤnſchte / daß det Himmel ſeine 
Gunſt 

Zu dieſem unbegluͤckten woͤchte neigen. ) 
kv. Sitalces red. N 
zit. Bey allgemeiner Freud barf man auch 
Kurtzweil zeigen. 
ti, Sitalces wer bin ich? 
Sit. 


e 


sit. Oer unhegluͤckte / ſo in jenem Wald 
Von der boshaften Mörder N 
It ausgetaubet worden. 
Pall. (Ach man vertathet mich.) 
Ari, Mein König: here doch. - 
Sit. ft es dir alſo recht? 
Ari. Volfuͤbre dein Erzehlen 
Nar weiters / wehrter Freund. 
Sit. Ich kenn dich ja / 
Du biſt 9 der ſo unglücklich in / | 
Daß er des Volks Geſpoͤtt / | 
Dieweil man merkt / 
Daß ibm der Sinn muß fehlen. 
Ari. Wie? Was 
sit. Er gidet ſich 75 einen aus / 
Der unter Moͤrder ſey gefallen / 
Und weiß an ih me ſelbſt | 
Bald dieſen / und bald jeden Fuͤrſten vorz 
mahle 
Sein Sinn traͤumt taufendfach vou Ra 
und Hochzelt⸗Feſ 
Auch daß man ibm die Braut / Be. 
Die ihme doch gebuͤhrt / ö 
Nun nicht erfolgen laßt. 
Ari. Ha undankbare Seele? 
Lebt Ariſteus nicht in mir? 
sit. Wie? Auch an deſſen Stelle 
Setzt deine Thorheit dich. 
Ev. Vor dieſen haͤlt er ſich. | 
Sit. Er rafet. | | 
Ari. Ungerechte Sterne! 1 | 
Pall. Er erde. 


iv. Man feßle ihn ſogleich / 
Und mache / daß auf ſol te weiß 
Er ſich von hier entferne. 


QUARTETT O. 


Ari, Mit entflammten Donner Keilen 
Soll pe: Himmel auf dich eilen. 


Ev. Feſſe 

Ian. Selbſt der Tob. in 
Ev.. Bleibt / Bettuͤger / bir tum Spott. 
Ari. en bie Bosheit gröffer ſeyn? 


Pall, 3 Frecher. 


EV. Holla / bringet Ketten. 
Ari. 3 mein Hertz kan ſich nicht retten. 


al.) RL Forcht / was machſt du mir vor Pein? 
8 l J Lieb / find’ ou dich nuch ua: 
Mit entflammten ee 


Ende ee anderten denen 


a oe re 
ww Sauer 8 8 
e 
PIE 2 25 85 8. 5 8 8 8 5 
Dritte Kbhandlung. 
Erſter Eintritt. 

Ein Gefaͤngnuß. 
Aristheus in Betten geſchloſſen. Ä 


— 


Ch ein Gefangner? Ich 2 7 Be 
Ich unter dieſen Kitten? . 
 Evander Wuͤtterich! 2 
Iſt dieſes der „ ſchoͤnes Baud 2 2 
Wird hier in Thebe fo 
Unſchuldigen die Straf, und Straͤfichen 
Verzeihung zuerkanut? 
Jedoch / wie kan ich mich wohl ob Evan 


der 9 
Er iſt nicht ungerecht? 
Siralces gur iſt der Meineidige / ſo mich 
gaͤſt das Verbrechen tragen. 5 N 
Ach Aristheus kan man dich 5 
Oann alſo hintergehen? 
Fteundſchaft / Geſchick / betrachtet mich. 
Ihr Goͤtter / was / 2 
Was wird wol noch geſchehen? 


Da 


Da ich bier muß Atte tragen 
AMT ich dir doch ſelbſten fagen : 
1 Ach! Doriclis! Lebe wol! 
Veil ich dich verlaſſen fol. 


Anderter Eintritt. 
doriclis, welche den Kercker-Meiſter 
angefallen / und demſelben im Herauskom⸗ 


men mit einem Dolch viele Wunden 
bepbringet. 


I. 2 Doch wie / was fuͤr ein Auflauf hre ich? 7 
or. Und fol Doriclis ich - 
Durch einen ſchlechten Kerckers⸗ Knecht 5 
Den Eingangang wol verwehren laſſen? 
ri. O Himmel! Meine Son ne hier? 
vor. Nichts würdiger! (Sie verwuns 
1 ihn noch oͤfiers ⸗ bis er zur Erde 

5 allt. 

Fuͤr deine Kübnbeit ſollſt du nun 
Durch meine Hand erblaſſen. 
ri. Geliebte Fuͤrſtin: | 

Was bringt dich zu mir bieber ® ? 

Iſt es der Zorn / oder iſt 

Es etwann das Mitleiden? 
or. Das letztere / mein Printz / aus bien | 
beyden: 
Du ſeyſt der Braͤutigam oder nicht 8 
Du ſeyeſt Sinnen, lob / ja auch gar ein 


Betruͤget 
So ful ich doch ob deinen od 
jr 5 \ i Mein 


— 


BE nd | 


Mein Here gantz gerührt: - 
Dita 2 jest die Uſach nich I 
a 0 1 


Zum beſten deines Gluͤcks | 
( Dörft ich / Geliebter / fagen!) 
All meine Moͤglichfeit gantz willig Sen 


|. 
Ari. O ſchoͤne / dieſen Beyleide Trieb 
Sibt dir der Himmel ſelbſt / 
Als Schuͤtzer aller Unſchuld ein / 
Und ſein N Aug iſt Zeug / 
Daß ich ellein 
Dein Bräutigam. 
Dor. Betruͤzſt du mich auch, nicht? 
Biſt du mein Bräntisam? 4 
Ach mir! Ich hoͤr die e des Bene 


Ich will dort abſeits ſtehen. 


Dritter Ke 


| e „ Dorielis abſeits / und Aris 
theus, welcher annoch augeſchloſſen. 


Ari. Was fee ich? Mein Meuchel; Won 
In ier dl 
Was neue Boßheit fuͤbret dich an 9 


— 


N 


A 8 
all. Da du mein Glück zu ſtoͤhren ſuch'ſt * 
So fordern deſſen Angelegenbeiten 3 

Von meiner 2 bein Haupt 1 

Dies holl ich a . s 
Du darfſt dich Bir: bereiten. ERBE 
ri. Verwegena, ER 
or. Was Babe ich gehort? 


ri. Wann du daſſelbige in jenem Wald bez 


gehrt / 
Da beine zaſtet Rot mich hundertfach ums 
| geben / 
& att ſt du wol gelben, 1 (Aut ges 
ckten Dolch 3 
Nun aber iſt es keine alt 
Jetzt ſchütze ich mein Leben: 
Wolan: Haft du das Hertz? 2 (mit 
| groſſer Serchafugkelt 3 
Hier iſt mein Haupt: 
Du Nemm es / wann du kanſt / 
Abſchen der Natur ! Es ſeye dir er⸗ 
laubt. 
all. (Er ſchroͤcket meinen Mut.) Hola! 
Manu gehe zu kvander hin 
Und fage / daß der ſchuldige in Waſſen / 
Daß er zu wehren ſich erkuͤhn / 
Es komm der Peiniger ihn e zu be; 
| raffen 
or. Genug : Nichtswürdiger! 2 
(Horielis kommet gantz ergrimmt her⸗ 
= vor⸗ nimmt 5 Aristheo den Dolch 
4 "RAUS. 


wach Pallamedes Wecher he 
zemaufhalt) 
Pall. Ach mit? Es 


Dor. Bettüger und Bart, Mar: 
Es wird der Wangen cr 

Zu deinen Scha en kommen. 

Pall Laß mir in Güte dieſen Dolch / 
W nicht / fo wird er mit Sewalt u 


0 Nasr den doch aus⸗ und ben 
. 8 16 f 8 

Dar. Ver raͤbter / dieſt 8 mir ? 2 

Ari. Vermeſſner Bauern ⸗Sclav! “ 

Pall. Evanderfollven deiner Thorheit wiſſe 

(Geher ab 

Dor. BR du / ungluͤcklicher / dann alſo del 

Den mir allzeit das Hertz als Brautigan 


geſagt 
Geliebter 1 Laß uns geben. 
Ari. Und wie? ? Du Fede wich ja hier gi 
feßlet ſtehen 
Dor. Ihr Götter! Gibt die bieb mit dan 
nicht ſo viel Kraft 
| € ver ſuchet die Retten zu brechen 
. rgebeus iſt die Muͤh: Ibr a 2 
r 
Def ich mein geben bier nicht a ſo dar 
N ne claſſen 
Jedoch: : Bie Thsridht handle ih 
Ich dalf, die Schluͤſſel nue 
Von dem eimordten Kircker— Meiſter 1 
men. (Gehet ab 


Ari, 5 Fr ‚de Dani ie 
och zu der Un uf bequemen. 
Da unſte Wehmut auch ſchon auf das Eike 
ſte Reiger 
Wird uns oft feine Sur sang wunderbar 
gezeigt. 
(Borichs kommet mik denen Salifels 
du des Aristhei Reiten wider zuruck 
vd macher denfelben loß) 
r. Wolan : Hiermit befrey ich N 
2 O Lieb / ſs nie erboͤret: 
Dorf, Nun laſt uns geh a. 
15 Sitalces ſoll der erſte 1 
u deme meine Freybeit 
Mit ihrer Md Eehret» 


Du TO. 5 8 


Ari. Diele Bruſt liebt bich / 

En 17 Die e Seel aſt gaͤntzlich dein / 

& 9 Und die unzertrernten Herten 
Sollen eins eee kon. 2 


1 Hier iſt die getreue, Hand 
Ari. Hier iſt dieſes Begen, Pf ind 


„ 2 Uad ein ſuͤſſes Luſt fangen 
be unſer Liebes Baud. 
. 9 . 3 r Bruſt 1. 


1 Vu, 


Ein Königlicher Ar Terre 


‚ Evander, Gildis 2 und under 


Ri. Was ſageſt du 2 2 
So viel erniedriget Dorielis ſich? 
Fall. Mein Koͤnig / ja / ſo gar 
DODoß fir mich auch mit einem Dolch bebroßt. 
Vielleicht aus Forcht / weil fie beſorgt 2 
Es doͤrfte ihr durch mich f 
Der Rauber meines Stands entgehen R 4 
Ev. Had find fie ſich nicht mehr am Hef? 
Sil. Ich habe ſie gleich jetzt Se 
Dem fliehenden gefangenen e un 
Nachfolgende geſehen. W ö 
Ev. Den ſie hat los gemacht? 
Fall. Nachdeme ſie zuvor 
Den Kerker meiſter umgebracht. 1 
Ev. So viel hat ſie 2 AR 
Von wegen eines Thoren - rk e 2: 
Hola! Bekreue / macht euch a auf: © 
Setzt ihren Schtitten eift ig nach / 
Und ruhet eher nicht / * 
Bis ihr den Raſenden fo wol dog 
Als ie tg bekommen.“ a, 


A R 1 A. ue z 9 * 
Wend ond Tod / Schwert und Verderben 


Schwebet mir allein im Sinn / \ 
Der Betruͤget / ja / muß ſterben. 


* Er * ua 


62 
Ser 


28 45 8 
33 Er pergeh / and auch.nedfli n 
Ful die Schweſter meinen St im 
Harfe gleiche Wut berücket / 
Werde fi ie wiger beſtricket. o 
Mord ꝛc. 


Fuͤnfter Eintritt. 1 


Pallamedes „Oildis, hernach Sitalces; 
Pall. Demnach Doriclis ſo viel Niederträch⸗ 


4 ihr Beust b - | tigkeit 
n ihrer Bru ezeig } 
Daß ſie der gleichen ſchnoͤden Ge REN 
Au e e boben Stamms / 
Und meiner Neigung / liebe / . 
Gedenke ich mit dir 
Seliebte Gildis, mich 4 
Nunmehro zu Vermaͤhlen. 
Gil. So groſſer Ehre kan und darf 
Ich keinen Beyfall geben. 575 155 
Pall. Warumen aber die? 
Willſt du in mir den Braͤutigam derachten? 
eis An jenem Printzen / welcher albier kom 
Kanſt du die Antwort ſelbſt / 
Und meinen SUR een, 


| Wein Hertz bleibt ber / ( Indem fie 
ihm den Ardeche den Sitalees 

N ö zeiget.) EIS 0 92 

| Wich aber dir., 

* Komme meinkeben bee den 
. bey der Hand.) 
E Sag es ſtatt mr / Zeiget ihm 
= guf nne 


b 46 es. 
45 


un ibn alen . 80 Pen. da m 
\ auf Sitdicks; 
Getreu zu Ma 4 2 ie 
Fallt mie don Kronen ?? 
Sc. pter und Trbones TR wer 
Auch gar h ein. 

h Mein 


Scechſter einne 


Sitalces, und Pallamedes. 
Sit. Die Liebe gegen mir bethöret ſie 
Ich uber ſchmeichle folder Hoffnu , 
Damit ich fie ſodann in deine Ha 
Bor ihre Schweſter uber gebe⸗ 
Jedoch iſt dir viellicht die ia 1 
Oer Un barmhertzigen | - * 
Mit ariſteoen icht bewuſt F. f 3 
Fall,. Ich weiß es ſchnn. 
dit. Wien Ariſteus nut ei x „ie 
Hier in er Königlichen Bi 90 
Wo ich ihn mit Doriclis ſelbſt 8 
Nicht laͤnger mehr verweilt? 
So iſt noch keine Sorg 9 a | 
Noch eine Forcht für uns vonnöten / | 
Geb ſuche ſelden auf | 
Du Kanſt entweder ihn vertreiben 7 
Odet auch wol N JK. gar erisdtem 
A ! 


ral, Ja / j der mich zu für gen glab bet / 
Ae der gewuͤ ſchten Nuß oe raubet / 
Den r meine Hand. | 28 


Es hat / da er 115 mein ue, 
Die kuſt an ſelben mich zu raͤchen / 
Den Tod ibm zuerkannt. a 
gar. | 


Siebender Eintritt. 


Doriclis, und Siralces. 
on- Wol eine ſchoͤne A 8 
Fuͤr einen der ſich inen Printzen nenne 

Verrat man lo, Ba bar⸗ 
Die Freundſchaft / daß fo gar 
Auch ſeldſt ein Freund / 15 er 
Da du die Falſchbeit birgſt / 5 
Uad das, was wahr / ver ſchweigſt / 
Dem Tod muß unterligen. 
sit Wie zu sitalces ſo? 
Dot. Ja ſo zu dem / der 555 5 
Und fi erkuͤhne t zu berruͤgen. 2 
Sit. (Mein Heitz verſtelle dich) An 
Do:ieclis dieſe Works 3 
Wann ſie auch ſchon aus Scherz 
Beleidigen zu ſehrt 
Den Stand / worinn ich lebe / 
Was hab ich dir gethan? 
Dor. Und wie ? Verſtehſt du mich dt 2 
Ich weiß bos daftet / ja / 
Ich weiß / was du begangen. . 
Vor denen ſo belepdigt ſeynd / 
Zeigt die Scha roͤhte ſich 
Auf der Berrähter a 5 
Doch hoͤre: Es enifltebt 
Det fake ige nicht ble 


5 EIER 
N 


5 De * W. sliperbienten Straf: 
Pe ıbeffen da ich dir vorhin / 
Bb du ſchon noch unſchuldig warſt / 
Mein Hertz nicht konte laſſen / 
F So werd ich dich nunmehr / 
Da du ſo ſttaͤflch biſt / als eine Sure 
Zeit meines Lebens haſſen. 
Sit. Geduld / es iſt zwar waht / 
Man kan mit Recht 
Dich billich Schöne nennen / 
Jedoch / da eine andre ſich 
Bereits fuͤr mich erklaͤrt / 
So werd ich ohne dich Fee 
Noch gleichwol leben konnen. 


Achter Eintritt. 


Doriclis allein. 


Oer floltze! Gehe nur: 
Jedoch du irreſt Nic’ 
Wann du gedenkeſt den Betrug 
Noch lange zu verbergen: 
Wann die keicht⸗glaubigkeit 
Des Bruders ſich fo weit 7 
Schon wuͤrklich folt” erſtrecken / | 
DOiaß er auch deiner Falſchheit glaubt 
So werde ich 
* deinem Untergang die Hoͤlle ſelbſt 
Mit ihrem Grimm erwecken. b 
ARI A | 
Nein ich lieb kein anders Hertz 
Aber der Verachtung Schertz 


. 


— * 5 * 
a 


ö 283 40 25 > 5 


Will und kan n ich 55 ertragenn 
Ich werd jene falſche Liſt / : 

4 So der Bosheit eigen iſt / 

ö Zu derſelben Schande ſagen. „ 

i Nein sc, 


Naeunker Eintritt. 

Sitalces „welcher dem Arifteo zu enk⸗ 

fliehen trachtet / fo ihn bey einem Arm feſt 

haltet / und Gildis, welche zur Seen 
beobachtet. 

sit. Ich ſage laſſe mich. 

Ar. Umſonſt verſucheſt du 

* Mir nunmehr zu entrinnen. 

Gil. Unſinniger! Was unterſtehſt du dich 7 i 

Ar. Printzeſſin / glaube / N 

Ich bin keines Wegs von Sinnen / ö 

W elmehr iſt dieſer ein Verraͤther hier 

Als deſſen Bosheits volle 9 85 

Auf Ariſteum ſich 

um ſſelben zu verleumden. 

Nur gericht. 

Gil, Solt dieſem alſo ſeyn ? 

it. Ich kenne ihn ja nicht. 5 
Ari. Du kenuß mich nicht: gagſk d du? 

il. Man laß den Peintzen gehen. (Zu ariteo) 
Ari. So ſoll er dann vor dieſes mal ie 
Von wegen alſo hoher Gegenwark 
Dien mit ſich frey / 195 
ö E nd 


"A en | 
3 23 50 883. | 


And ſeines kebens ſicher W 55 | 


| Doch nur auf wenig debt 

eil er unwuͤrdig iſt 1 

S chunter denen Lebenden * 
Auf dieſer Welt zu finden. f 


Sit. Schweig: oder du wirſt bald 
In mir den Zorn entzünden. (Judem er 
die Sand am das Gewehr lege.) 
Gil. (Ich eoͤccht / hier ſey Betrug.) 4 
Ari. O kaſterhafter kan ſich wol 1 
Dein Meineid mehrers ſbaffbar machen? 
D-rlang: ft du mein Blut? N 
Wolan / ſo mache fort 
Erfuͤlle nur hierdurch das letzte deiner abe. 


Sit. (Was ſoll ich thun 2) 
Ari. War dir dann nicht genug 
Daß nach gebrochner Freundſchaft ds 
Auf den Beteug gerathen 
So dich den Freund verlaugnen neß 
Ja feiben einen Tboren bie 
Damit du jenes Augeſicht / 
Das ſelbſt die Goͤtter meiner Lieb vr. 
Mir boshaft koͤnteſt rauben 
Mun drohſt du mir ſo gar? 
Geh din du biſt kein Freund / 
Wol aber laſterhalt / 
Und ohne Ehr zu nennen. 
Sil. Was ſageſt du hierzu? 
au m. mein Gewehr und dieſe 9 | 


Ihm ſeinen eee zu erkennen. 


(Sitalces legt die Sand an das Zewehr / 


Ariſteus aber / obwol unbewaffnet / 


fallet ihn an / und entwaffnet ihn.) 
Ari Treuiofer $ Auch noch dies 
Darfit du dich unterſtehen? 
Hier kanß du dein Gewehr in meinen Han; 
den fehenz 
Jedoch entflieh / dann ich verlange nicht 
Dich unbewafnet zu verletzen. 


Si. (Ich geh / doch will die Schand mich in 


Verwirrung ſetzen) 
(Gehet ab. 
eil, (Er iſt ja bey Verſtand.) 


Ari. Da / Gildis das Gewehr in andre Hand 


verfallt / 


N So bat das erſt'reR⸗ cht nicht mehr Gewalt / 


Dann der / fo ohne Schwert und e 
en 


Iſt / ob er auch ſchon Treulos waͤr⸗ 
Niemalen fo zu ſtraffen. 


ARI A. | 

Was ich geſchworen / iſt die Rach 
Sie folget dem Verraͤhter nach / 

Er ſolle ſie auch ſehen. 
And ſo ich dieſen Schwur nicht halt / 
So laß der Himmel mit Gewalt 

ö Mich elend wee 


5 Was ich dc. 


2 Zehen 


9 


s 8 S 
Zehender Eintritt. 


Sitalces, welcher wider zuruck kom 
met / und Gildis. 1 


Sit. Und Gildis iſt noch hier? 
Gil. Du aber kommeſt noch zuruͤck? 
Sit. Zu ſehen / ob du auch dich wol „ 8 
n deſt. 
Gil. Nur mehr / als allzuſehr / | 26 
Und zwar von wegen deiner Schand. 
Sit. Was wilſt du hiermit ſagen? 
Gil, Du darfſt nicht ferner fragen. 
Sit. Ecklaͤr dich deutlicher— 
Gil, Was Aristheus hat gefagt. 
Sit. Wie / glaubſt du dann 
Daß er der Printz aus Thracien ſey? 
Gil. Und dieſer iſt er auch. 
Sit, Leichtglaubige! Du ai. bei 
Gil. Betrogen / ſageſt d 1 
Biel mehrers ſchaͤme eh 
Den Freund und einen Printzen fo 
Von wegen Elferſucht meineidig zu Des 
trügen / 
Ja auch ſo gar mich ſelbſt 
Durch falſch verſtellte Lieb zu 1 
en! . 
Geh / Laſterhafter / gehe hin / 
Ich werde deinen Tod gantz unempfindg 
lich ſehen, 


| 888 53 8% 
Sit. Sitalces was zu thun? 
Du muſt Doriclis laſſen / 
- Gildis, entzieht ſich die 
Du ſelbſt biſt in Gefahr: 

Sitaices was zu thun? Ihe Goͤtter / 
Laſſet mich doch einen Eurſchluß faſſen! 
Jedoch Sinns loſer Printz / wen ruffeſt bi 

#4 wol an? 
Die Goͤtter / die du doch fo wenig baſt 


\ geehret / 
ac wer des Himmels lacht / 
Dem wird von ſelben auch 
Kin Half, noch Raht gewehrek. 4 
Watumen iſt das Schwert / Er. 
So mir vor Aristheus namm / 
Nicht mehr in meinen Händen? 
Ich wolte nun der Hoͤll / 
In mir und durch mich ſelbſt 
Ein Sieges Zeichen ſenden. ö 


A RIA. 
Ihr Furien der Seelen / 
Da ihr mich denckt zu quaͤlen / 
So mindert nur ſo lang 
Der Peinen Kraft 
Bis Zorn oder Schmertz 
Mir Raht verſchaft. 
Kan meine That ein Schluß der Sterne ſeyn? 
Ach nein! 
de Lieb bar nur die Schuld allein. 
Ihr Furien ꝛc. 


1 E 3 Letz⸗ 


k 
15 


2s 54 Ä 
Letzter Eintritt. 


Ein Koͤniglicher Saal mit einer 
zur Vermaͤhlung vraͤchtig bereite⸗ 


ten Tafel. 


Palla medes „ und Aristheus, welcher 
lac tere ſich wider viele Soldaten beſchuͤtzet⸗ 

Hernach Evander, Doriclis, und Gildis 
mit Wache ſodann Sitaleces, 


Pall Mein Koͤnig ſehe doch | 
Eva. Hela Soldaten nemmet gleich 
Den Raſenden alhier gefangen. 
(Die Soldaten umgeben Aristheum. ) 
Dor. Der iſt Printz Aristheus ſelbſt. | 
Pall. Und wie? Boriclis wie? 7 
Darfſt du den Thoͤrichten | 
Mol Aristheum nennen ? 
Ari. Daß ich derſelbe ſeß⸗ ſolſt du mir hier 
bekennen. 
Indem er ihn anfalt. ) 
Eva, Sib dein Gewehr. 
Ari. Nein ich geb ſolches nicht, 
Sit. Man balte ihn. 
Mein Koͤnig / wann du ja gerecht kon 


So muß dein Eifer 
wider mich entbtennen / 4 
Dann ich und difrr auch (Indem 
er Pallamedem hey einen Arm fan 
8 


s 55 5 
Nebſt mir / fennd nur 
Die Straͤfliche zu nennen. 
Uns / uns gebührt der Tod⸗ 
Mach Aristheum frey. 
Vor deinem Königliche Angeſicht 
Steht jener Rauber dier 
So in dem Wald den Printzen angefallen: 
Ich aber / um damit Doriclis mein ſolt 


ö ſeyn ⸗ 
Beglaubte / dieſer waͤr deſſelben Braͤuti⸗ 
gam / 

Mein Freund hingegen fen von feinen Sins 

nen kommen. 

Eva. Ihr Götter / wie / was habe ich ver: 

nommen ? 

B Die Ren pref ihm die Thraͤnen aus. 

(du Doriclis.) 

Eva. Man halte die Unwuͤrdige 

(Sitalces und Pallamedes werden gefan⸗ 

gen genommen.) 

Sie feyen uuſers Zorns Ziel, | 
Da aber wehrter Printz verzeihe was ge⸗ 
in ſchehen: 

Leg alle Schuld auf jene Boßheitszvolle ef. 
Ari. Dein Ausſpruch iſt 

O groffer König, ein Geſatz: 

Kan ich Doriclis nus in meinen Armen 
ſehen / 
So gedencke ich nicht mehr an be Birds 

chma 

Sitalces ware durch die kieb e 

Doch ſey ſein Leben mein Geſchencke. = 


| g 6 SS WU. 
or. Ich bitte dich ihn auch a a, N 
Mit Gildis zu verbisden. 5 
sit. Und darf ich noch die Gnad des Lebens 
finden? 
Iſt Gildis Koͤnigliche Hand / 
Und Braut, Beht mir bereit? 
Ye Schuldiger / wie ich verdienet wahrt 


lich nicht 
So viele Mildiskeit. 7 


Gil. Da ſich die New Sitalces zeigt / 
So ſeye ZSildis feine Braut. 


Eva, Und endlich will ich auch / 
Daß auf der Richt⸗Stadt 
Dieſer Boͤs wicht hier 
Verdienten Lohn erblicke. 

Pall. O wideiges Geſchicke! 


Chor. 
Uber Node und Peinen tegen / 
Sibt das ſuͤſſeſte Vergnügen, 


Und der Lieb Beſtaͤndigkeit / 
Lin dert auch das gröfte Leib: 


E N D E. 


Br: ET 
i | VENTO, we 
Zendicatorde la Real off. 0 . 
Deh taci tu, Signore, N Er 
oſtei d Amor daneggis d me non „1% nr 
dar pin Vorecchie a ſogn : 
e’ forfemnatiamantin 2 nie. 
vero, ed io nol nego, 58 

a h parte nel cer chiacs n ih ank 
da non gia nell errore . 9 
ue, e quando gittollo, e chi 12 vider. 4085 8K 
1 gittai pur diandi e lo gitta 


* 


eee ee e 


wi „ 


la per quel dino, i d 
e fin al rio auualla, or men winnen bra. 
in. E vero, e fu d ‚questo lateses 20 (de, 
10 o all’acgua il trouai. Nil. Eillino sl vba, 
; 


. sl ſemplicetio, g 1 1 
che non sa mentir, egli tel dica. 
‚Crudel,deh ſe mi hai tolto 
Imañ e la vita, almeno 
ſciami pci la morte. 
In. Che ti fembra,Perindo? . 2 
ar a me,ch’ıo rauuiſi e eee 
pin maturi aſpetti e 
ue i teneri ſembianti — 1 
Forfe,o Filli ti duole, yo 
reo de la tua mor te 
altra colpa : mor 
Odi Tenzon d Amor: certo ln aue, 
e pargoletti amanti, 
ra con eßo loro 
gli? fatto grande 
Amorin, che fanciullo 
| t ae in in Traccia : * 
N 8 Amos 


Ar 


yon A ET DO 4 
Anon d che gli irahe,mon ten’aunedi? 
TL n per V’altroa morire. Or. Or m fäciulla) 
Dimmi, come ti nom: N 
Onde fei?di cui iglia? een 
Mel. Cleri cofteis’appella,edio Meliſſo, 
Ella? mia figlia, ed ambo Se] 
Siam de i campi di Smirna « 
Clo. Clori diSmirna,efglia 
Mi chiamai di Meliſſo, | 
Mentre i vel lotto mentite infegne) 
Fugg ir la morte, omai | 
Non fon pin Clori xb, ſon Filli,efona 
uella Filli, che’» Tracia 1 
Fl gia nodrita vn tempo, 
uella Filli, di cui d 
Bramò cotanto il tuo Signor la morte.. 
Alitro da me non Id, ma ciò ti baſti, 
S' Altro da me non vuoi, fe non chis mora | 
Or. E tu vecchio bugiardo, 8 
Ame dunque ne vai [it 
Con queſta ardita fronte 
Menzognette recando ? 
Mel. Merc? per Dio mercede; 
Ecco la vita mia. 4 
Signor, nelle ıne mani. Arban di S mirna 
Coflei mi diede in cura, e per iſcampo 
Di me; di lei, di l 
La gla celando alirui. | | 
Or. Tů m’ansluppi,i' non intendo: dimm 
Pi chiaramente, come e 
Vene in iua man coſtei. Mel. Signor diroti 
Tu ira affrena intanto;oime. Or. Pon i 
| 4. ſe: 


P ſoſpiri, e di toſto. 


ſeto vn gardoncello 


Ton mi turbar; tu ſegui. : 
l. A i ſembianti, a le veſti, ai poriamenti. 
aruer d'alta fortuna, 

Inde inuaghito Arbano 

de la preda gentile 

eme, che l Rè n ol priui, 

a cela, e fi non cura 

In decreto Real, chiogni ſoldato 


Jeggia deporre in man del R, quantunque 


A prigi onieri, d ſpoglie. 
Re di Traccia in tanto 
ien A’ira mina ccioſe 
Fanciulli richiede, 15 
Jon sö fe per deſio de la lor mortie. 
). O non tel diſſe Arbano? e mille volte 
Jon P hai i raffermato ? e come dunque 
Ir quꝭ sı d'improuiſo 5 
Vaſcono i dubbij tuoi. Mel. Arbano il diſſe, 
Ja forſe a d arte il finfe; | 
1 dei ſaper, Signore. Or. Il sd: 1d; ſegui. 
L Li chiede il Re di Tracia, il Re di Smirna 
Jon sa di lor nouella, e pur e brama 
i yimandargli in Tratia, 
er addolcir gli ſdegni 
Iel’offefo nemico, * 
d impetrar la d eſiata pace. 

G 2 Grandi 


. Al’er, che“! Re di Smirna affalfe armats e 
a campagna di Tracia, vn di fun genie 
Well Arban , chi dicea; coſtei bambina, | 


nn 
S prigioni ad vn tempo. Niſ. ed ecco. Or. ta- 


ee TREE 3 
Grandi quinci propone, e premi , e pene 
Achi li cela, d ſcopr e. 
Peyd temendo Arban non il ſuo furt 
Al fin pur appaleſi, b n ra ws 
La ne i vicini monti, ou alle caccie 
Solea venir ſauente, D 
Reca di notte ambo i fantiulli, e quiui 
Cangia lor nomi, e vefti: e vuol, che ignoii 
In boſcareccie ſpoglie N WR 
Viuan ruſtica vi: 
E perche l'un per Paltro N 
Non ſia riconoſciuto, 

Ame diede coſtei, a 
El fanciulloa Dameta 
Habiraror di pin lontana parie; 


Ma perc he mal ſi fide 
D'innamorato core 


Di fanciulleſco ingegn mg 
Vuol che i fanciulli amanti Wenn 
Credan lun laltro eſtinto. 

Oron. E come poi di mi 

Se n venuto ad abitar in Sciro? 

Mel. Crebbe il furor de l’armi, 0 
E per far guerra al Ciels 
Venne a ſalire i monti. 

AlPora (ahi) quando i vid i 

Inondar d’ogn’intorno 

Turbe d huomini armati: 

Quando vidi ch’errando 

Gi uan per le ca mpagne 

Di feroci cauai ſuperbi armenti, 

Quando vdij per le vall! 
Amar Teds 
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\ QVNINTO. 4490 
Eccofattaguerriera 0.00 
Sonarlemwombeanchela 
Co' timidi augelletti, 8 
Con Pinnocenti fere 

Diemmi a fuggire, e venni 
Qu, doue gli aui miei 
Menar la pri ma etade ; 
Venni fug gendo in Sciro: 
Ma done (oime) fi puot e 
Fuggir quel, che l Ciel vuole? 
se d’ogwintorno e’l Cielo? 
ron. E del Garden Mel. Di lui 
Non ii Sõ dir nouella. 8 
li. Se per deſio de la [ua morte il chiedi, 
Signor, non d lontanez ecco tu d vedi, 
Iso fon quel Tirſi; cui ET 
Diede Arbano 2 Damela, 

E con Dameta i viſſi, wg 
Fin chel’vltimo April tepido il Sole 
Riuenne ſcior le neu; e 
Quandeniro vna barchetia 

V rapido torrente | 
Mebbe portate in mare, x la fortuna 
Fe per me vela, e ratto, io non sò come 
Fui quꝭ gi ttats al lido. - 
lo. Signor. i ini dileguo. 

I mio dolor mancide, 

Ti fatolto da lui, ſe non Laſretti. 
L' honor de la mia morte . g 
II. Attendi 2 me Signor, la ſcia coſtei 
Almen fich io fa mor to. 

ron. A (fai alte ſi,e inteſi 
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150 Ane 0 
Pieggio, che voi bramate 1 
Ambo la morte, ed ambo 2 
Or vi farb contenti 3 
Per. Oime,che fi aSignor: Taci 8 6a 
Mel. Abi laſſo, i vado, ahi nõ fia mai, ehe v 


La mia morte i rimiri. 
Or. Ma vd chandiamo al Tempio, iui can | 
Ch'in pin celebre luegs, 2 


Con pin folenne pompa N 
L’alto voler del gran Signors Bee 
Voi mi ſeguite, andiams. 
Niſ. O Filli. Clo. O Tirſi. Fill. Oime 3 
Niſ. Signor ‚fe vi, che per tua man i n 
Conuien, che tu m’ancida = 
Pria, che coſtei morinde 3 
Da me l anima inuoli. 8 
Clo. No b, fe tu feriſci 
ee prima, chio moras i 
reus farai la pempa; ad vn fol colpo 
5 cadremo eſtinti. 
Nar. Fiera d amor conteſa, one la morte 
Il vincitor a trionfar conduct. 


SCENA S ESTA. 


Narete. 


E De pu vero, ed io, 


“ non fon fatto ancora 
Per gelids Fupore vn tronco, vn ſaſſo? 
Ancor ho voce, e non iſtrido al Cielo? 
O miferi Figliuoli, 
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QVINTO. 151.4: 
O sfortunats Amanti „ 
Voi ve ne gite al Tempio 

Di facrificio errendo 
Vittime diſpietate, & innocen ti, 
Amor ſe' vede, ed egli, 
Oime chi'l crederia? 
Egli è, che porge in mano 
Del Tiranno furor Lempio coltello. 
Abi, non baſtauan ſoli i naſtri affanni, 
Se pellegrini ancora 
Non veniuan da lungi à far tra noi 
De le ſciagure loro N 
Lagrimeuole pompa? 
Abi laßo,a che pin ſplenda 
In queſti campi l Cielo: 
Ache pi gira intorno 
Ad queſtilidi il mare? 

Doeh per pieta fi celi 
Fra le tenebre il Cielo; 

Deßh per pietade inondi 

Fer queſti campi il mare, 

E terra sı crudele, | 
Fatia d empio dolore orrido albergo, 
Sotio londt rabbio ſe - 

Deh per pietà naſconda. 


S CENA SET TI MA. 


Ormino, Sireno, Narete. 


ae quinci Sirenꝛ Sir. vego dal Tempio, 
Ma da qual Tempio, Ormino, 
G 4 Che 


N r 
Che gia fatto ꝭ per ni 
Teatro di miſeri ese 
I fuggo da quel Tempio ß; 
Da cui fugge ben anco | * 
Per pieia Ia pietade. 
Orm. Fuggi, Siren dal Tempio 2 
Lo fpettacolo atroce? . 
Ma come n hai noue la ? 
Vaſſ à morte volandoꝰal tuo parti re 
Non potea gia eſſerui giunto ancora 
Con gl infelici Oronte. b 
Sir. Oronte xb, ma co mal nati fei 
Le d oloroſe madri 
Sono pur gia condotte 
Per lo tributo al Tembio, sopera villa] 
Elle Jon guiui in vn drappello accolte, 
Ces qual fü reſtriuge atterniata 
Da fiero predator timida greggia. 
Stringonſi gli al petto, 
Rimiranli piangendo, e mentre a pianto 
Scorre loro nel fenoy 
Vanno i bambin ſuggendo 
Da le mamme dolenti 
Pin lagrime, che latte. 5 9 
Fa lor corona in torno ur 
La turba di ar cani, f 
Vazhergianf la pred a, e mpatienti, 
Or ch alle vele loro i 
Spiran l’aure ſeconde, 
Begemmianolondugio. 
Orm. O tribuss inumano, 
O miſeria infniiaæae a 
ae ie Br 


Q 1 NT G2 „BR 
Ad altrui generar i propri iglʒ 
E conuenir a’ pa dri 
_ Pianger al naſcer lor pin,ch’al morires 

dar. D' altra miſer ia 1 parlo, 

El tributo inumano, 

Ma di noua fi ere Ta, 

E forfe anco pin ıruda 

| Eſſer di gia quel Tempio 

Sanguineſo Teatro 

Alllidolo crudele 198 

D' vnoſpietato Nume, 

A la ſdegnata imago 

Del ſaperbo Tirs2n0 3 

Or or è gito Oronie | 
Ad immolar duo giouaneiti Amanti. 

drm. 2 Dei del Cielo, e fer di ſangue ae 

Ingäri Altari indegnamente a ſperſid 

ir, Ah veggio,ueggio il Tempio 
Tutto ſcuoterſi d ira, 

Na pudò foffrir cotanto, 

erde pur, che rouine, e fopra gli empi 
L'alte mura cadendo 
Del precipitis lor faccian vendetta . 

Er Ma qual cagion,gual’empiorito mous 
T feelerata ſpada 
Al fact icio infame? 

1 Longo Jora il narrarlo atpena ho Ban i 

Che bafti a Jojpirarne. 

Drm.Deh dimmi almen chi sö quei miferelli. 
ar.Nifo,e Clari infelici, a ’ 

Drmn. 0 gere forte. Sir. Cori 

Ta Alis di Meliſſo? Nar. Quell A* 3 

G 5 MA 
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154. I. N 
Ma Nifo non & Niſo. 
E Clori non e Clori, 
Ne efglia € edi Meliſſo, 
Altro 2 la lor Fortuna, altri i lor nomi. 
Orm. Che Fortuna che nomi? | 
Nar. D. Nißf il nome € Tirſi. Orm. Oim?. 
Nar. Oi Cloꝛri, 
Se mi rimembraꝰ Filli. 
Orm. Oime, Sireno. Sir. Ormino. (li 
Nar. Che noua merauiglia. Orm. E Tirfi,e Fil 
Si nomauano an cor que noſt s Figli, 
weiche Fäciulli andar gia ſerui al ra 
Sir. Chi cd che non ſian queſtis 
Certo fi pur fon viui, 
Son come queſti, e giouaneiti, e belli. 
Nar. Voffri Figli coſtoroꝰeh raffrenate, 
Raffrenate per Dio timor si folle, 
me ne rido, vdite i voftri Hali, 
Quei. che fãciulli andar gia ſerui al Trace 
Douean nel gran Serraglio 
Fra la turba de’ ſerui, 
Accorciata la chi ma, 
Tener vita ſeruile,e conoſciuti 
Da le nutriei appena, all hor cht queſti 
> Riccamente veſtiti 
Nelle trace Campagne 
Vn Solda to di Smirna ; 
Fe prigionieri, e ſi non fon figliuoli 
Di poueri Pafferi; 
Ma [ono tai, che la fortuna loro 
n e quindi potè mouer ne grandi 
Cure, ſdegui, timordeß ri, ed’armi. 


2 


Sir. 


N INTO. 155 
Sir. oime nd pin Nareıe, Orm. Gim fis 5 
Oime, com eſſer puote : 


S CE NA OTT AVA. 
Serpilla. Orminio. Sireno. 8 
Nareıe. 


He doloreſi omei, 

Che importuni lamenti 
Yan la gioia turbando, onde ridente 
La terra, Ci el riſuon a: 
Narete, Ormin, Sirene: 
O di liete Campagne 
Fortunati Pastori, 
O di felici figli 
Auuenturati Pad ii, 
Su su fine a’ dolori, 
Der raddelcite omas 
Quefte voci doglioſe, 
Raſciugate queſti occhi 
Non lagrimate ſolo 
Di gioia, e non di duolo, 
Vite, vdite, à voi d’alte venture 
Apportatrice i vegno. 
Orm. Deh che fa cid Siren? Sir. Laſſo, nõ veggie 
Onde ſperar contento. 
Nar. O per ſouerchio duolo alma auuilita 
Credi e poco al Cielo, 
Zi sa far merauiglie. 
Ser. Irene or ora al temapio, itene, quiui 
3 25 vedretese Filli, g 
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5 Be ET: A 0 
S. vel gli quelli, K ug Su NG. 
28 Che gta perduti, d asg 
Morti forſe piangete: f 

Itene al Tempio, e quiu . 
Vedrete Aminta e Celia, 
Qusswoitri fig li, quelli, J.. AH 


gr 


Che gia d Amor uimiciſor per Amore 
S’eran condotti a morte. 

Ma che tard io? narrando ad vna ad vn 
Te vo re gioieg itene al Tempio, e u, 
Tata, quanilella? grande 
1’ Ifoleıta di Sciro | 

Fatta vedrete mai lieta, e centers. ä 
Sono ſpeſe feli ci | 
I dıferati amanti, nes 
E del Tributo orrendſe 
Eeco vernio il giorno. * 

O quattro volte, e mille * De 
Feliciſſimo giorns uin\ah nn i 
Eccovenuto il giorns 5 
Che Sciro è liberaa siemens 

Sir. O Cieli,o Dei. Orm. Serpillia. 

Ser. Ma chændugiate dab che di note vita 
Troppo fon Ereui l ore, * N 
Trop po lung hi gli affanni, 

Perche tardar le gioie? 

Ite vo hei al Tempis. NE 

Sir. Andino, Ormino, andiaſmno 
A far di tanto bene, anzi la morte 
Veſte luci bea e. Orm. Andiam madöde? 
7 u mi ſcorgi Sireno, i non sd doue f 
Meuer pie tremanteʒ 
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S. C EN ANON A 
Narete, Serpilla. 


O Di(Serpilla) i tacguised & fatica; 
Ma pur tacqui ne volli, 
Che que vecchi dolenti 
Zi mio dul biar turbaſſe; 
Ma puri non intendo 
Tu ſpargi in troppa copia 
8 cura vn anguſto core 
Vn torrente di gioi e, 
A F̃filla, a ſtilla; dimmi, 
Quel Tisſi, quella Filli, 
Ch’eran gia Niſo e Clori. 
Quei che pur ora il Cæpitandi Traccia 
Condluceua alla morte, 
Che fa di lor viuranno? 
Berp.rinrauns,e e henoi pin] feliei ABEHti, 
Che traeßer giammai fe ffir d Amort. 
Nar. E non firdurane vero, 
Che per fero deſio de la lor morte 
G 1A l chiedeſſe al Rè di Smirna il Trace? 
Serp. Non so so ben ch dutore 

D’ogni ler bene à il Trace. 
Par. k pur Clori il dicea: 
Ma fi cerso in gannata 
Dal predator di Smirna, e cen ragione 
Ne ſoſpirò Meliſſo. 
Colui ad arte il finfe, acciꝰ temend- 
Dela morte i fanciulli 


An- 
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Il Tempio mi ſedea, quand vna voce 
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158 T ıT®8 
Andaſſer con pin cura N 
Se Sek altrui celando. Ser. Egli eben vero. 
Oronte ancora il dice. Nar. O come & vana 
La prouide nxa umana; | 
Col timor de la mor te 
Ha creduto celar, quel ch ſcoperto 
Il deſio de la morte. | 
Ma perl’error delcerchio, 

Che fi gittato in terra, 

Per imagine offeſa, 

Com' ha potuto Oronte N 

Contro le facre leggi — 

Il reo ſottrar da worte? Ser. A gran periglis 

2 caſo loro e morti are 
Per me li vidi, e pianſi, 
Di Niſo i gia cercando, 
E Hanca omai la preſbo 


Fu ſparſa, i non so donde, 

Che frettoleſe al Tempio _ 

Venina Oronte e (‘co 

Traea già condannati 

kofhreggsator de la Reale imago, 

Al cui me ſto apparir lieti moſtrarſi 

Di ſiera gioia i Traci; in di mandaro 

Per mille bocche vna fol voce al Cielo, 

Gridando, mera, mora: 

Ma quiui toſto vn guardo 

Girꝰ d intorno imperioſo Oronte; 

A cui tutti ammutiroʒ indi ſoggiunſe: 

Vite (v Traci) vdiie, 

Lalte leggi di Tracia han ferca ſolo 
1 Ned 


Nell'Imperis di Tracia 

Contro ſerui di Tracia, 

Ma coſtor pin non ſono 

Se/ui di Traciaze Sciro 

Non è come credete, 

Non [ ggetta a quell impero; vditi 
Il decreto Real, che qui de intorno 
Al proprio cerchio, in cui 

E' imagine impreſſa 

Con figure d Egitto a facre note 
Iſcolpita fi legge,e ad alta voce 
Egli leße, ed io intenia 

L'vdij, e cost fiſo 

Me JH ſtampato al cor, ehe giurerei 
Di ſaperlo ridir, ne d errar punto. 

Nar. Deh dillo, i te ne pri ego. 

Ser. Fillide di Siren, Tirſi d Ormino, 
Sara noto douunque il Ciel fi vede? 
Ch’amanti Amor li fe, Spoſi la fede, 
Serui il deStino:il Re gha liberati 
Eſſi non pur, ma Sciro, onde ſon nati. 
Cosi leſs egli, e queſti (indi ri preſi) 
Queſti ſono i fel ici, 

Cui tanto potè far benigna Stella 

Al Cielo, al Re graditi, 

Son dleſſi, i li conoſco, 

A voi ciò baſti,ꝰ Traci, e vci viuete, 
(Cos diſſe, riuolto 

Con liero [guardo ai fertunati Amanti) 

Voi viuete felici amanti, e fpofi, 
Riprendanſile madri i F li al ſeno, 

E vadin or la liberia cantando, 
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ee . a N 4 
& Tr: Ar .#:0 
Ta diberta di Sciro. : 
2 Nano fra quäıe il mar bagna. e ſcalda il Sole 
5 Cara del Ciel diletiæa 
Fortuna ta Iſoletta 87 
Non porteran gid pın per londe i vonti 
Dietro a ſuoi figli, i tuoi ſoſpiri à xuoto: 
Ma quei, che dal tuo grembo 
Tu produarrai, naſcendo, 8 
Li nudrirai viuendo, 
Li coprirai morendo, 
O de tusi cari parti 
Pia, dolce, e feconda 
Madie, Nutrice, e tom ba. | 
Ma Eilli,eTirß allora " 
Che dero b che fero? Serp. al primo ineötre | 
Qualbusm,ch’adombri,o in dubbio core in 
Vergognoſetti, e ſchiu (ceſpi 
Tratti per man d Oronte \ 
Venner ad abbracciarß, 
E fur i baci in forfe; 
Ma Len ripreſe ardore 
Vicino alPefca il foco, f 
Sirinferß tal, ch’edera mai nen vidi 
S albarbicata ad olmo, indi mandare 
Da l' vna alalıra bocca 
Mille baci in un punto, e mentre in gor de 
Le innamerate la bbra 
ainci,e q undi ſaggendo 
di Netlare amoreſo, 
Elle Geſſe fra se dolcis e ſoaui sun 
Erano lapl, i gori, il mele, e i faui: 5 
Oude gia fi vedea 5 
N | Per 


T 2 
Per ſouerchia dolcexxs entro a begli occhi 14 
Inlanguidir le luci, e fra me diſi, 
Oime, certo coſtoro i 
Morran, ſe non „che forſe 


Ta per me do il furor di tanti batci N 


Non pu trouare ſtrada b 5 
Onde alma [en vada 


Nar. Filli dund ue si loſto 


Poiè la ſciar lo ſdegno, 
Por in oblio Vingiuria 
Del nouo Amor di Tirſi, 
Ond’egli ardea per Celia? 


Serp. Par che non fappi ancor qual. ſian le legge 


Del duellar d Amore, 
D’ogn’ingiuria amor oſa 
Tratti da ſolo à ſolo 

Vn colpo, o due di baci 

Si ponno far le parts. 
Ma ſe ben dritto miri, 

Non le f Tirfi ingiuria, ei fü ingannato. 
Morta già la credeaʒ ſai ben, che Regno 
Amoroſo non varca 8 

Icenfin de la vita, 

Amor nen vd co morti, 

LA fra guel®’ oße ignude 

Quelle membra gelats 

I ſuo foco non arde, 

Oltre che fe pur neo 

T’hebbe Tirfi di colpa, ei nh potu to 
Lauar la macchia & lagrime correntiy 
Che pin? il ponerello 

Pentito dell error volea mor ire. 
| Fel i- 
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Felice error di cui sıgenerofa 14 
El feppe far lemenda: 5 
Auxi felice errore, 
Dua ha potnto erranda 
El Far feco altrai felice : 
FP ᷑à ' ſuo error, ſel ramenti, | 
. 1’ Amsr di Celia, fu di tanto bene | 
Fortunata cagion, però che quindi 
Fu coaoſciuto prima N 
Tirſi da Filli, boſcia 
Filli da Tirſi, ed ambs al fin da Traci. 
Nar. Ti di ben vero, mira | 
Le vie de gli Dei N 
Sono oſcure, e ritorte; 
Ch il crederebbe? in ſomma 
E il Cielo vn laberinto, in cui ſi perda 
Chiunque vd per iſpiarne i Fati. | 
Temp perb. che queſt amor di Celia, 
Ch? pur fum inte ancora | 
Non ſia per gir turbando ; | 
Se non Tirfı d Ardor, Filli di gele. 
Non ſia ceſi leggieri 
Spegner in un momento, e quinci,e quindi 
Amore, e Geloſia. 
Ser. Deh che diraid ſe Tirſi 
E Fgliuolo d Ormino, 
Non è fratel di Celia? Nar. O mentecatto, 
8 Tante, e sı nuoue cofe 
M'han tratto omai di ſenno, 
Tirſi e frasel di Celia, 
L’ Amor loro & fornito. 
Ma di Celia, e d' Aminia 
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Dei lor dolori ancora 


QVINTO 6; 
Che diuerrà? già quiui par che veggia 


Non iſperato fine. Serp. Eſſi in quel gun 
(Mira punto fatale) 
Giun jero ı al Tempio, e Celia 
Aller, che'n arriuando 
Vide tutto amoroſo 
In braccio à Filli il ſuo creduto Niſo, 
Pen ſa qual ſi fece la; 
Geloſſi, impallidiſi i, ed impętrita, 
Se non mord, fu ſolo, | 
Cred’io , perche l dolore 
Lalma al cor le reſtrinſe. 
Tixſi la vide, e ratto 
Sciolte d intorno à Filli 
L’ausiticchtate braccia: 
Corſe ver lei dicendo. O Ce lia, o cara 
Sorella, e non Amante, 
n Tixſi d' Ormin, fon tuo fratello, 
Errd la neſtra fiamma, 
Poiche accenderne il core 
Douea Natura, e non Amor, Amo, e: 
Amianci or end. Amore, e'n altra parze 
Volgiam le famme erranti. ; 
Coſtei, ch’io credea morta 
E' forella d Aminta, e fu mia Fe, 
Cola fin da fanciulla, a 
T, che fe mia ſorella, 
Sarai ſpoſa d’ Aminta, 
Il voftr’ Amor ſel merta. 
Non fia, ch’# vel dinieghi, 
Ciaſcun v arriſe, ed ella, 

Che 


ze en 
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8 "argofria ‚sten 24) 
„Era Fordita ancor, ne v'intendea, 
Poſcis che pi diſtigio il ver 1 appreſes 
Naſſærenats il cor fe dolctmente 
5 il vifo.Nar.? che ai ella; 
Ser. Tacque, e chin) le lui 
5 Vergognoferte a a terra, 
Ma ben per gl occhi il core 
Mandı liete, e ridenti * 
Due lagrimette à dire i ſuoi contenti. 
Nar. O te felice, Aminta, g 
Ecco tu pur [erbando 
D'amicitia, e d Amor le leggi intiere 
Fra gli amici, e gli amanti 
Er far pompa di gioie. 
O te Celia felice 
Ecco fu pur il Cielo 
Del tuo lurbato core 
Vag heggiator pi etoſa, 
O Mare» Terra, 6 Cielo 
O noi tuiti felici, 
Ma voi, d Filli, ) Tirſi, d ſoura og” altre 
Oggi tra noi felici. f 
Ser. Or poi che tu fei chiars. in alira parte 
Vo gir'a ſeminar le noſt re gioie. 
Nar. De’ bil intricati nodi, 
Che mai rauniluppaße 
La fortuna girande,ecko ad vn col po, 
Quando pare an pin fàretti 
Ha pur diſciolto il Cielo, o , gli, 
Ala futura etade; 
Potran di noi auoleggiar le ſcene 


Br 5 . e RE * ® 
ZƷ’ n: „ 
Or cos per eher de „ 


Par che ſi goda il Cielo 
Confonder ne gli abiſſi 

De’ ſuoi ſegreti i ſemplici mortali, 

De h voi, che troppo arditi 

Co voſtri vmani ingegni 

Spe rate di veder fin ſoura i Cieli, 
Nini imparate omas , 

Che le coſe del Ciel fol colui vede, 

Che ſerra gli occhi, e crede. 
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